
Leistungen: 
 

 Bustransfer zum Flughafen Düsseldorf und zurück 
 Flug mit SAS nach Oslo und zurück von Trondheim via Kopenhagen  
 1 Übernachtung in Oslo mit Frühstück 
 Fahrt mit der Bergenbahn von Oslo nach Bergen 
 Sightseeing Tour in Bergen 
 1 Übernachtung in Bergen mit Frühstück 
 10 Nächte auf Havila mit Vollpension an Bord, Kaffee/Tee und stilles 

Wasser ganztägig kostenlos  
 Deutsch sprechendes Expertenteam an Bord 
 Reisebegleitung von Kerstin & Dirk Heidinger 

 
Für diese Reise benötigen Sie eine Kreditkarte (Mastercard, Visa oder American Express) 
 
Reisepreis pro Person  
                                 
2-Bett Innenkabine (10 m² mit Stockbett)   € 2.999,- 
2-Bett Außenkabine Doppel- oder 2Bett  € 4.299,-  
Aufschlag Alleinbenutzung  innen   € 1.699,-     
 
Ausflüge zubuchbar 
 
  
Bis 50 Tage vor Reisebeginn 40%, danach gestaffelt bis zum Anreisetag 90% vom 
Reisepreis. Desweiteren gelten die AGB von Wolters Reisen.  
 
Mindestteilnehmerzahl 14 Personen  
 
 
Buchung und Beratung bei 
Valerius – das Reisebüro 
54576 Hillesheim 
Tel.: 06593-1626 
info@eifelreisebuero.de 
www.eifelreisebuero.de 
 
 
 



Faszinierende Welt der 
norwegischen Fjorde & Nordkap 
                                           mit Oslo & Bergen 

 
          01.04. – 13.04.2026 

                  begleitet von Kerstin & Dirk Heidinger 
 

 

 

 

 

 



1. Tag 01.04.26 Abfahrt ab Hillesheim, Prüm & Blankenheim zum Flughafen Düsseldorf, 
Flug mit SAS nach Oslo, Stadtbummel, 1 Übernachtung. 

2. Tag Frühstück im Hotel in Oslo, dann ein kurzer Fußweg zum Bahnhof. Am frühen 
Morgen Abfahrt mit der Bergenbahn. Nach ca. 7 Stunden erreichen wir die Hansestadt 
Bergen am Nachmittag. Übernachtung in Bergen. 

3. Tag Frühstück im Hotel, Sightseeingtour durch Bergen. Einschiffung und Bezug der 
Kabinen.  

4. Tag Bereit für Fjordnorwegens ganze Pracht? Die alte Fischereistadt Ålesund präsentiert 
sich als echtes Schmuckkästchen, geprägt vom Jugendstil. Vom Berg Aksla sehen Sie, wie 
sich die Stadt wie eine Perlenschnur durchs Wasser räkelt. Wenn Sie zwischen April und 
August reisen, befahren Sie auch den Geirangerfjord. Seine Felswände fallen bis zu 1.700 m 
tief ins Meer hinab und tosende Wasserfälle wie der „Brautschleier“ oder die „Sieben 
Schwestern“ stürzen rauschend in die Tiefe. Im September und Oktober fährt das Schiff in 
den Hjorundfjord. 

5. Tag  Am Morgen erreichen Sie die ehemalige Königsstadt Trondheim. Entdecken Sie in 
Ruhe die Schönheiten von Norwegens drittgrößter Stadt. Am Mittag geht es weiter gen 
Norden – vorbei am roten Turm des Leuchtturms Kjeungskjær, durch den schmalen 
Stokksund und vorbei an den tausend Inseln des Schärengartens nach Rørvik. 

6. Tag Heute überqueren Sie schon am Morgen den Polarkreis. Backbord liegen 
sagenumwobene Inseln und Berge, steuerbord ist vielleicht Svartisen zu sehen, Norwegens 
zweitgrößter Gletscher. Ein Naturschauspiel können Sie südlich von Bodø erleben, wo mit 
dem Saltstraumen der stärkste Gezeitenstrom der Welt seine Kräfte walten lässt. Später 
nehmen Sie Kurs auf die nordatlantischen Lofoten. Zielhäfen sind Stamsund und die 
Lofoten-Hauptstadt Svolvær. 

7. Tag Harstad auf den Vesterålen, die wie die Lofoten zu den rauen Nordatlantikinseln 
gehören, wurde schon im 19. Jh. als Reiseziel entdeckt. Sie überqueren die Grenze zur 
Provinz Troms und erreichen nach atemberaubenden Ausblicken am frühen Nachmittag 
Tromsø. Das „Paris des Nordens“ ist die größte Stadt nördlich des Polarkreises und gilt als 
„Tor zum Eismeer“. 

8. Tag Kein Tag ohne Superlative: Schon am frühen Morgen lernen Sie Hammerfest kennen. 
Weiter geht es durch den Magerøysund nach Honningsvåg. Von hier aus sollten Sie am 
Ausflug zum Nordkap teilnehmen – Europas nördlichster Festlandpunkt ist ein echtes 
Traumziel! Am Nachmittag erleben Sie von Bord aus den Svrholtklubben, Norwegens 
größten Vogelfelsen. 



9. Tag Etwa zur Frühstückszeit erreichen Sie Kirkenes, den Wendepunkt Ihrer Reise. Hier 
sind Sie so nahe an Russland, dass es in der Stadt Straßenschilder in russischer Sprache gibt. 
Der erste Halt auf der Südroute ist Vardø, die östlichste Stadt Norwegens. Nachts fährt Ihr 
Schiff entlang der Eismeerküste. 

10. Tag In der Nacht machen Sie Halt in Mehamn und Kjøllefjord. Hier liegt Finnkirka, eine 
Felsformation, die über Jahrtausende vom Meer und den Naturkräften gebildet wurde und 
einer Kirche gleicht. Morgens legen Sie in Honningsvåg an. Beim optionalen Ausflug zum 
Nordkap können Sie dort Ihr Frühstück genießen. Danach wird Hammerfest angefahren, wo 
die Meridiansäule an die erste Erdvermessung erinnert. 

11. Tag Mitten in der Nacht erreichen Sie Finnsnes an der Brücke zur zweitgrößten Insel 
Norwegens Senja. Die Landschaft Senjas ist so abwechslungsreich, dass sie auch als 
„Norwegen in der Nussschale“ bekannt ist. Weiter geht es zur größten Insel Norwegens, 
Hinnøya. Mit Ankunft in Harstad erreichen Sie das Tor zu den Vesterålen. Die schmalen 
Sunde, steilen Felswände und Fischerdörfer hier und auf den Lofoten werden Sie wieder in 
ihren Bann ziehen. Die vom Wetter abhängige Einfahrt in den sehr schmalen Trollfjord ist 
ein atemberaubendes Erlebnis. 

12. Tag Am Morgen verlassen Sie das Polargebiet und fahren an unzähligen Inseln, Riffs und 
steilen Gebirgswänden vorbei. Eine davon ist der Vega-Archipel, der auf der UNESCO-
Welterbeliste steht. Bei Sandnessjøen erwartet Sie etwa zur Mittagszeit die spektakuläre 
Bergkette Sieben Schwestern und am Nachmittag bestaunen Sie nahe der kleinen Stadt 
Brønnøysund den Berg Torghatten mit dem charakteristischen Loch in der Mitte. 

13. Tag Ankunft in Trondheim, Rückflug via Kopenhagen nach Düsseldorf 

Genauere Infos zum Schiff und buchbare Ausflüge schicken wir Ihnen gerne auf Nachfrage 
zu. 

Bedenken Sie bitte, dass Sie zu dieser Jahreszeit jedes Wetter erwarten kann: vom 
strahlenden Sonnenschein über Regen bis hin zu Schnee, auch jede Temperatur ist möglich. 
Sie können eine Schneeschuhwanderung buchen, genauso können wir vielleicht bei 
schönstem Frühlingswetter Oslo bummeln. Entsprechend sollte Ihr Koffer gepackt sein.  

Im April ist die Wahrscheinlichkeit noch recht hoch, die Nordlichter zu sehen.   

Wir bitte um frühzeitige Anmeldung, da wir zeitnah die 
Mindestteilnehmerzahl erreicht haben müssen um den Preis zu halten.  

 


